
Wulf hat zweimal die Nase vorn
VoN Dorothee Gratz

Bei der Kreismeister-
schaft der Sprint- und Lang-
strecken auf der langen
Bahn des Wunstorfer Hal-
lenbades haben sich die
Schwimmer des SC Alt-
warmbüchen mit sechs Sie-
gen und Rang vier unter ins-
gesamt 17 Vereinen in Sze-
ne setzen können.

Lennart Wulf (Jahrgang
1998) sicherte sich bei sei-
nen drei Starts alleine zwei
Titel. Dabei kam er nach
dem Erfolg über 50 Meter
Schmetterling (30,52 Se-
kunden) über 50 Meter Frei-
stil (26,68) auch noch auf
Rang drei der offenen Wer-
tung. Tomke Paula Bartels
und Jacob Wübker wurden
zu Sprintmeistern über

50 Meter Schmetterling,
Leon Maximilian Reinke ge-
wann das Rennen über
50 Meter Freistil ab. Martha
Nolle hatte mit fünf Sekun-
den Vorsprung über 400
Meter Lagen (5:56,59 Minu-
ten) die Nase vorn.
Für die TSG Nord West

Langenhagen startete Selin
Acar (2004) zu drei Siegen
mit bis zu zwei Körperlän-

gen Vorsprung auf den
Sprintstrecken über 50 Me-
ter Freistil, Rücken und
Schmetterling durch. Bei
ihren Erfolgen über 50 Me-
ter Rücken und Freistil wur-
de Victoria Härtwig (2002)
innerhalb von 28,90 Sekun-
den die schnellste Schwim-
merin des Wettbewerbs.
Julian Schmitz fischte für

den SC Langenhagen über

1500 Meter Freistil und
50 Meter Brust nach Gold.
Alexander Savenkov feierte
Erfolge auf den Brust- und
Schmetterlingssprintdistan-
zen.
Paula Möker (SV Burgwe-

del) und Isabell Winkel (SV
Langenhagen) vertraten die
Juniorinnen mit Siegen
über 50 Meter Schmetter-
ling und 400 Meter Lagen.

Schwimmen: Kreismeisterschaft – SC Altwarmbüchen landet auf Platz vier der Teamwertung

Drei Starts, zwei Siege: Lennart Wulf fischt für den SC altwarmbüchen zwei Goldmedaillen aus dem Wasser. Gratz

Wie stehen die Vereine
zur geplanten Fusion?

VoN ChriStoph haGe

Die Informationsveran-
staltungen im NFV-Kreis
Hannover-Land gehören zu
Beginn des Jahres nicht un-
bedingt zu den beliebtesten
Programmpunkten. Die sie-
ben Termine im März soll-
ten sich die Sparten- und Ju-
gendleiter der 157 Vereine
allerdings im Kalender no-
tieren, geht es doch nicht
zuletzt um die geplante Fu-
sion der Fußball-Kreise
Hannover-Land und -Stadt
zur Saison 2019/2020.

„Das Ziel ist es, ein Mei-
nungsbild unserer Vereine
zu bekommen, das wir an-
schließend auswerten wer-
den und mit dem wir in die
Gespräche mit der Stadt ge-
hen können“, sagt Land-
Vorsitzender Fritz Redeker.
Erste Fusionsgespräche mit
dem benachbarten Kreis
sollen im Sommer – nach
der laufenden Saison – ge-
führt werden.
Ferner wird der Kreis-

Vorstand bei der Vereinsbe-
reisung im März über die
geplante Zusammenlegung

der Staffeltage informieren.
Einen statt drei für Schieds-
richter, Junioren und Her-
ren sowie Juniorinnen und
Frauen: Am Sonnabend,
19. Juli, soll es in Burgdorf
erstmals einen gemeinsa-
men Staffeltag geben.

Die geplanten termine –
2. März: TuS Garbsen;
5. März: 1. FC Burgdorf;
6. März: TSV Pattensen;
9. März: SpVg Laatzen;
16. März: TSV Mühlenfeld;
20. März: TSV Kirchdorf;
23. März: TSV Krähenwin-
kel/Kaltenweide

Fußball: Staffeltage sollen zusammengefasst werden

Harder sichert sich bei
den Herren 55 das Double
Olaf Harder (SV Groß-

burgwedel) hat sich nach
dem Titel bei der norddeut-
schen Meisterschaft auch
auf Landesebene bei den
Tennis-herren 55 durchge-
setzt. Der Topgesetzte ver-
buchte im Finale in Isern-
hagen ein 6:3, 6:0 gegen Er-
win Skamrahl (Braun-
schweiger THC). „Gegen
mein druckvolles Spiel
fand Erwin kein Gegenmit-
tel“, berichtete Harder, der
in der Vorschlussrunde
Teamkollege Jörg-Uwe
Dammmit 6:1, 6:0 aus dem
Turnier warf. Rainer Klerx
(SVG)musste seineHalbfi-
nalpartie gegen Skamrahl
verletzt abbrechen.

Während Helmut Ga-
brecht (TVE Sehnde) bei
denherren 60 das Viertelfi-
nale erreichte, bremste
Heinz Pohl vor dem End-
spiel der herren 75 ein ein-
geklemmter Ischiasnerv
aus. Im Halbfinale trium-
phierte Pohl gegen den
TopgesetztenHeiko Becker
(TC Schwülper) mit 6:0,
6:1. Für Zdzislaw Krocz
(TCR Resse) kam unter
den letzten acht das Aus.
Evguenia Weber (TC RG

Lehrte) freute sich über
Gold bei den Damen 40,
das Finale gegen Senta Bre-
del (Hildesheimer TV) do-
minierte sie beim 6:0, 6:2
nach Belieben. ma

Bolzumer bleiben nach 9:3-Sieg im Meisterschaftsrennen
Die Tischtennis-herren

des SV Bolzum haben in der
Regionalliga mit einem in
der Höhe überraschenden
9:3-Sieg beim MTV Jever
groß aufgetrumpft. „Trotz
des Fehlens von Jannik Xu
landeten die Spieler um
Sven Hielscher einen nicht
erwarteten und ungefährde-
ten Erfolg, sodass wir weiter
im Meisterschaftsrennen

bleiben“, sagte Betreuer
Friedrich Bolzum.
Anders als beim 9:7 in der

Hinrunde erspielte sich der
SVB nach den Doppeln eine
2:1-Führung. Beinahe wäre
sogar ein 3:0 herausgesprun-
gen, doch Jens Klingspon/
Patrick Schöttelndreier un-
terlagen dem stärksten Duo
der Liga, Kiryl Barabanov/
Philipp Flörke, mit 11:7, 3:11,

11:7, 6:11, 9:11. Maximilian
Dierks sah nach einer 2:0-
Satzführung gegen Baraba-
nov schon wie der sichere
Sieger aus, am Ende siegte
derWeißrussemit 11:5, 12:10
und 11:8. Lars Beismannund
Niklas Otto behielten nach
Rückständen im fünften
Durchgang die Oberhand,
Dierks undBeismannmach-
ten den Sack zu.

In der Bezirksoberliga
Nord der Damen verpasste
Schlusslicht MTV Engelbos-
tel-Schulenburg III mit dem
6:8 beim TuS Gümmer II
seinen ersten Punktgewinn
in dieser Saison. Vier seiner
sechs Punkte sicherte sich
der MTV kampflos, Anika
Brandes und Lena Helberg
entschieden ihre Einzel für
sich. ma

Kurz notiert

Das für gestern geplante
Spiel in der 1. Wasserball-
Bezirksliga zwischen dem
TSV Anderten und dem
Lehrter SV ist nach einer
Grippewelle beim LSV ab-
gesagt worden. Wann die
Partie nachgeholt wer-
den soll, steht noch nicht
fest.

*
Kiara Papaioannou vom
SV Sorgensen ist von Trai-
nerin Meike Berger zu ei-
nem Sichtungslehrgang
der U-12-Juniorinnen no-
miniert worden. 27 Talen-
te des Niedersächsischen
Fußball-Verbandes treffen
sich von Freitag bis Sonn-
tag in Barsinghausen. ch

Die Oberliga-Damen der
TSG Ahlten nähern sich all-
mählich der Form, in der
Lars Röttiger seine Mann-
schaft beim Punktspielstart
nach der Winterpause in
drei Wochen wieder sehen
will. Im Test beim Landesli-
gisten 1. FFC Hannover
musste der Trainer bis zur
Pause noch Geduld haben –
am Ende stand ein 10:1-
Sieg.
„Die erste Halbzeit war

wirklich schlecht“, sagte er,
„aber danach haben wir auf-
gedreht.“ Was vor allem für
die 14 Jahre alte Vanessa
Voigt galt, die sechs Tore er-
zielte. Die B-Juniorin war
tags zuvor auch schon beim
3:2-Sieg gegen den Regio-
nalligisten TSV Limmer er-
folgreich gewesen, in die-
sem Spiel trafen noch Ann-
Kathrin Jansen und Kira
Wolter für die TSG.
Am heutigen Dienstag

steht für Röttigers Team
beim klassenhöheren TSV
Havelse bereits der nächste
Test auf dem Programm,
um 20 Uhr ist Anpfiff. dh

Vanessa,
jung und
torhungrig

Fußball

Der Abstieg ist besiegelt:
Die Damen des SV Groß-
burgwedel hatten auch beim
Staffelsieger der Verbands-
klasse, dem TC Rot-Weiß
Celle, nicht den Hauch einer
Chance und stehen nach ei-
ner weiteren 0:6-Niederlage
einen Spieltag vor Saisonen-
de als Absteiger fest. Einzig
Christina Hülsewig verkauf-
te sich beim 4:6, 4:6 teuer.
Auch den tC tSV Burg-

dorf ii erwischte beim THC
Lüneburg mit dem 0:6 eine
herbe Niederlage. Die beste
Leistung rief Julia Adolf
beim 5:7, 3:6 ab. Die Burg-
dorferinnen dürfen sich
nach dem klaren Derbysieg
gegen den SVG aber trotz
mageren 2:6 Zählern ent-
spannt zurücklehnen. ma

TC TSV ist
abgestiegen

Tennis

Termin

Zu seiner insgesamt
69. Jahresversammlung
lädt der FC Neuwarmbü-
chen am Freitag, 27. März
(19.30 Uhr), in das Ver-
einshaus ein. Wichtigste
Punkte auf der Tagesord-
nung sind die Berichte
des Vorstandes, Ehrun-
gen sowie die Neuwahl
eines Kassenwartes. ch
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